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Zeichenerklärung

Bauland (§ 9 Abs. 1 BauGB)
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Gewerbegebiet

ßaugrenze (§ 23 Abs. 3 BauNVO)

überbaubare Grundstücksfläche (§ 9 Abs, 1 Nr,2 BauGB)

nicht überbaubare Grundstücksfläche (§ 9 Abs.1 Nr.2 BauGB)

Straßenverkehrsflache

Gehweg

Fahrbahn

Scherhetsstreifen

Umgrenzung von Flcjchen zum Anpflcnzen von Strtiuchem und bzw oder Bäumen
(§9 Abs 1 Nr 25 a u. Ate.6 BojGB)

mit Leitungsrecht zu beiastende Flächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

aufzuhebende Grenze des räumlichen Geltungsbereiches

Greaze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Wassergraben

gepl, Verdolung

best. Stützmauern

Böschungen

aufzuhebende StraDenfuhrung , Graben

aufzuhebende Baugrenze

aufzuhebende Geschoßflächenzahl

Höhe baulicher Anlagen über ErdgeschoHfunbodenhohe

Grundflächenzahl {§§ 15 und 19 BauNVO)

Geschoßflächenzahl {§§ 16 und 20 BauNVO)

Qbweic hen de Bauwei se

Dachneigung

Visierbruch

Übergangsbogen

Art der baulichen Nutzung

Grundflächenzahl

Gebäudehöhe

Geschoßflächenzahl

Bauweise

Dachneigung



n«i;niuweiaen.

^«"'"•dnungBrechtllche Peataetzuni^>n (J 73 lBO)
"r?. 1 Gebäudehöhen

H  = max. 10^00 m
ausgenommen technische Bauten wie Silo
Aufzüge usw. '

^.2 Dachneigung
siehe Einschrieb im Lageplan

^.0 Sonstige Festsetzungen

1.1 Bodenfunde Es wird hingewiesen auf § 20 Denkmalschutz, |
wonach etwaige Bodenfunde dem Landratsamt
zu melden sind.

VERFAHRENSVERMERKE

Auf Stellungsbeschluß (S 2 Abs. 1 BauGB) vom .W:C^;av/.bekannt gemacht amimM.
Frühzeitige Bürgerbeteiligung (§ 3 Abs. 1 BauGB)

Als Entwurf (§ 3 Abs. 2 BauGB)ausgelegt

am

vom

Auslegung bekannt gemacht
/
A

Als Satzung (§ 10 BruGB) vom Gemeinderat beschlösse

(W/ye.(!!>i4iß4 <xm <20, Böblnget) an der Rem
A

bis

am Q.l.Qm.

am

ngezeigt (S 11 Abs. 1 BauGB) vom Landratsarat/Ostalbkreis cTrvS—^3 03,30

Bekanntmachung: Oö. JO.

In Kraft getreten am ..

Bebingen/ncmo, den . *a*a 1111 w«i»i
Böbingen an der Remsg g q ^ggg

jermeister
ierschrift



eewiiide: Eöbinsjen «n der Rws

Kr^is : OstalbRrets

Textliche Kestsettungen zum Dehflmiiujsplflii "r Isenhaltle-Kems, 1. Erweiterung -
1, Änderung" In Böbingen.

In Ergänzung der Plunzelchnung (Lagml"" vi.m zur' iwvauf der Grundlage des Ver-
messungsamtes Schwäbisch Gmünd.gefert igt vom IManungsbUro Lackner f Köder, gemäß
s 9 Abs. 1 BauGB) wird folgendes festgesetzt:

1.0 Planunqsrechtllche Fes' »etzungv«! (5 9 Abs. I u.r bauun u. BauNVO)

HUXUiH

1.1.1 Art der baulichen Nutzung
(S 9 Abs. 1 Nr. 1 und
§§ 1-15 ßauNVOl

siehe Elni«'^Hrieb 1« Lageplftn

1.1.2 Maß der baulichen Nutzung

($5 16-21 BauNVO)

sie.*>r Kinav^hrieb Itn Lageplan

1.2 Bauweise

(S 9 Abs. 1 Nr.2 BauGB und
§ 22 BauNVO)

a i abweichende Bauweise

(Gebäudelang« awix. 80,00 m)

1.3 Leitungsrecht
(§ 9 Abs. 1 u. 21 BauGB)

!Ur den Wassergraben zugunsten der Oemeinit
Die hierdurch belasteten Flächen dürfen

nicht überbaut werden. Notwendige Arbeiten
/'.r Pflege und Erhaltung des Wassergraben®

sind zu dulden.

1.4 Pflanzgebot
(S 9 Abs. 25 BauGB)

Zur Einblndung des Gewerbegebietes in den
Außenbereich sind die mit Pflanzgebot ber

legten Flächen mit heimischen Laubgehölzer
und -Äträuchern zu bepflanzen. Es sind min'

alle 6 lfdm im Pflanzstreifen ein Laubbaum

7'« oflanzen. Die Zwischenräume sind alt

•  ' ; •"•"brsr'n MO 7.H bepflanzen, daß ein Sicht
schlitz bis 2,00 m Höhe entsteht.

Die geplante Bepflanzung ist im Bauplan W
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